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öf
fe

nt
lic

ht
e.

)

D
ie

di
re

kt
e

V
er

al
lg

em
ei

ne
ru

ng
au

fP
ol

yn
om

rin
ge

is
ts

ic
he

rli
ch

fa
ls

ch
:

D
ie

G
le

ic
hu

ng

�
 +

�
 =

�
 is
tz

um
in

de
stf

ür
ko

n
st

a
n

te
P

ol
yn

om
ëu
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lö
sb

ar
:F

ür
be

lie
bi

g
vo

rg
eg

eb
en

eK
on

st
an

te
n

����
�� m

uß
m

an
ei

nf
ac

h

� =

�� �

 +

�
 se
t-

ze
n.

D
as

si
nd

al
le

rd
in

gs
,w

en
nw

ir
un

sw
irk

lic
h

fü
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fü
r

dr
ei

ni
ch

tk
on

st
an

te
,te

ile
rf

re
m

de
P

ol
yn

om
e

���� �
� m

it

� +

� =

�


 0
(

� �� )

� m
ax

(d
eg

��� de
g

� � de
g

� )+
1

.

B
ev

or
w

ir
di

es
en

S
at

zb
ew

ei
se

n,
w

ol
le

n
w

ir
un

sz
un̈

ac
hs

ẗu
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ẗu
rli

ch
e

Z
ah

le
n

� �� �
� mi

td
er

E
ig

en
sc

ha
ft,

da
ß

�
 +
�
 =

�
 fü
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ḧa
tz

en
,b

ea
ch

te
nw

ir
,d

aß
gi

lt

32

� =

� 32

� N 1

� 2
un

d
32

� �

1
=

� 32

� N 1 +
1

�� 32
� N 1
� 1�

na
ch

de
rd

rit
te

n
bi

no
m

is
ch

en
Fo

rm
el

.W
en

de
nw

ir
di

es
m

eh
rfa

ch
an

,

K
ap

.9
:D

ie
F

er
m

at
-V

er
m

ut
un

g
fü
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ẅa
ch

en
.E

in
e

M
ög
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öc

hs
te

ns
gl

ei
ch

L (

R )

E 0
(

�
 �

 �
 )1+

T =

L (

R )

E 0
(

��� )
1+

T *
L (

R )(

��� )
1+

T

si
nd

.F
ür

ih
r

P
ro

du
kt

gi
lt

da
he

r

�
 �

 �

*
L (

R )3
(

��� )
3(

1+

T )
od

er
(

��� )


 U 3U

3

T *
L (

R )3
.

L (

R )3
is

te
in

e
fe

st
eZ

ah
l;

es
gi

bt
da

he
re

in
en

E
xp

on
en

te
n

? de
ra

rt
,d

aß
2

V S
L (

R )3
is

t.
D

a
da

s
P

ro
du

kt

���

au
fj

ed
en

Fa
ll

ni
ch

tk
le

in
er

al
s

zw
ei

se
in

ka
nn

,i
st

da
nn

fü
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fü
r

� un
d

� au
ch

ga
nz

e
Z

ah
le

n
ei

ns
et

ze
nu

nd
di

es
e

G
le

ic
hu

ng
m

od
ul

o

�

be
tr

ac
ht

en
.W

ir
sp

re
ch

en
w

ie
de

rv
on

ei
ne

re
lli

pt
is

ch
en

K
ur

ve
,

ei
ne

r
K

no
te

nk
ur

ve
od

er
ei

ne
rS

pi
tz

en
ku

rve
je

na
ch

de
m

w
ie

vi
el

e
de

rN
ul

l-
st

el
le

n

� 1

�� 2
un

d

� 3
m

od
ul

o

� no
ch

ve
rs

ch
ie

de
ns

in
d.

D
ie

ob
ig

e
G

le
ic

hu
ng

de
fin

ie
rt

ge
na

ud
an

ne
in

e
el

lip
tis

ch
eK

ur
ve

,w
en

n
al

le
dr

ei
N

ul
ls

te
lle

nv
er

sc
hi

ed
en

si
nd

,w
en

na
ls

o
di

e
so

ge
na

nn
teD

is
kr

i-
m

in
an

te

x =
(

� 1

�� 2
)(

� 1

�� 3
)(

� 2

�� 3
)

vo
n

N
ul

lv
er

sc
hi

ed
en

is
t.

M
od

ul
o

� de
fin

ie
rt

si
e

ei
ne

el
lip

tis
ch

eK
ur

ve
,

w
en

n

x au
ch

m
od

ul
o

� no
ch

vo
n

N
ul

lv
er

sc
hi

ed
en

is
t,

w
en

na
ls

o

� ke
in

Te
ile

rv
on

x is
t.

S
pe

zi
el

lfü
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